
Einladung zum Vortrag
am Mittwoch, dem 27. März 2024,  18.00 Uhr
Alsbach, Bürgerhaus Sonne, Ernst-Pasqué-Saal
Vortragender: Richard Weber-Laux

Der Eintritt ist frei 

Liebe Freundinnen und Freunde des Seniorenstammtisches,
als Alsbacher Bürger und Bürgerinnen begegnet Ihnen der Name Ernst Pasqué doch
immer wieder: in der Ernst-Pasqué-Straße im Norden, als Titel des Ernst-Pasqué-
Saales im Bürgerhaus oder vielleicht sogar als Ehrenbürgerdenkmal auf dem Friedhof.
Aber wer war eigentlich dieser Ernst Pasqué (1821-1892)?
Auch in früheren Zeiten wechselten wache Menschen ihren Beruf, wenn sie dazu
gezwungen wurden. Pasqué, ein gefeierter Bariton am Darmstädter Hoftheater und in
Europa, bekam Stimmprobleme, vielleicht wegen dem Stöbern in zu staubigen
Archiven. Sein wacher Geist nahm die Herausforderung an, und er wandte sich der
Schriftstellerei zu. Mit über 3 Millionen Buchstaben auf über 18.000 Seiten wurde er
ein bekannter und vielgelesener Schriftsteller von Romanen, Märchen, Opern-Libretti
... Als er sich 1872 in Alsbach in der Lindenstraße 18 in seinem erbauten Haus „Villa
Geyersberg“ niederließ, wandte er sich dem Wohlergehen der Gemeinde zu, ließ Wege
bauen, förderte den Fremdenverkehr und wurde dafür am 20. September 1891 zum
Ehrenbürger ernannt und gefeiert.

Stimme & Feder 
Ein Multitalent an der Bergstraße

Richard Weber-Laux ist pensionierter Unternehmensberater und
IT-Fachmann. Nun schreibt er gerade ein Buch über Ernst
Pasqué. Erste Eindrücke über die reichen Funde finden Sie unter
www.ernst-pasque.de. Im Vortrag mit Musikbeispielen und
gelesener Teile aus einem Märchen führt er Sie unterhaltsam
durch die Geschichte von Alsbach und seinemMultitalent.

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns auf Ihren Besuch!


